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Ein Homben Attentat in der framösſchen

Deputirtenkammer

Halle 11 December
Es vergeht jetzt kanm eine Woche in der die Welt nicht durch

Dynamitanſchläge welche an Scheußlichkeit und Grauenhaftigkeit
hres Gleichen ſuchen und überall das tiefſte Entſetzen hervorrufen
n Schrecken verſetzt würde Das unheimliche Treiben der im
Duukel ſchleichenden Verbrecherbande wirkt nachgerade beunruhigend
und es iſt nur natürlich und erklärlich wenn von allen Seiten her
der Ruf gegen die Mordgeſellen mit allen nur zuläſſigen Mitteln
rpigeben und ihnen den Garaus zu machen immer dringender

rd
Vorgeſtern Sonnabend Nachmittag iſt wie wir bereits mittels

Extrablattes mitgetheilt haben in der Pariſer Deputirten
kammer ein Bombenattentat verübt worden das an Scheußlich
keit dem Anſchlag in Barcelona an die Seite geſtellt zu werden
verdient Glücklicher Weiſe hat der Anſchlag den beabſichtigten
Erfolg nicht gehabt wenngleich die Zahl der Verletzten keine

iſt Der Thäter befindet ſich bereits in den Händen der
olizei

Wir laſſen im Nachſtehenden die Telegramme wie ſie uns über
den teufliſchen Anſchlag der Zeit nach zugegangen ſind folgen

Paris 9 December 6 Uhr 2 Min Abends Während
der hentigen Sitzung der Deputirtenkammer genau um 4 Uhr
Nachmittags gerade als die Kammer mit der Prüfung der Giltig
keit der Wahl des Deputirten Mirman beſchäftigt war wurde
eine Bombe von der Tribüne in den Saal hinabgeworfen und
explodirte Auf den Tribünen entſtand in Fra deſſen ein
paniſcher Schrecken die auf derſelben anweſenden Frauen entflohen
in größter Haſt Einige Zuhörer wurden verwundet in den
Wandelgängen herrſchte ſehr lebhafte Erregung Jm Sitzungsſaal
verbreitete ſich ein intenſiver Rauch Die Zahl der verwundeten
Deputirten wird auf einige 80 geſchätzt die meiſten Deputirten
erhoben ſich von ihren Sitzen um aus dem Saal zu fliehen
Präſident Dupuhy blieb indeſſen ruhig auf ſeinen Präſidentenplatz
ne forderte ſeine Kollegen auf ihm nachzuahmen was viele auch
aten

welche in der Kammer von der Tribüne zweiten Ranges geworfen
wurde explodirte in der Höhe der Rampe dieſer Tribüne Bomben
ſplitter flogen durch den ganzen Saal Mehrere Zuſchauer darunter
auch ein Marine Offizier verſicherten der Attentäter müſſe durch
die Exploſion der Bombe ſeinen rechten Arm verloren haben Die
Zahl der verwundeten Deputirten ſoll ſich auf etwa 12 belaufen
darunter befinden ſich Lanjuinais und Caſenove de Pra
dines von der Rechten

Paris 9 December 7 Uhr 2 Min Abds Die Nachricht
von dem Bombenattentat in der Kammer verbreitete ſich überaus
chnell in der Stadt und rief eine große Erregung hervor
upuyh blieb in ſeinem Fautenil ſitzen und wurde von den

Deputirten nachdem der erſte Schreck vorüber war acclamirt
Die Kammer war vollſtändig von Rauch erfüllt Unter den Ver
wundeten befinden ſich eine Dame ein Offizier und ein Bericht

erVor Kampf um s Erbe
Roman von U Roſen

Fortſetzung

7 Kapitel
Eine ſchwere Prüfung

Juſtizrath Langner war ein alter Freund des Krambach
ſchen Hauſes Die hohe Geſtalt mit dem geiſtvollen Geſicht
und dem faſt bis in den Nacken kahlen Kopf war in dem
Salon des reichen Kaufherrn keine ſeltene und eine ſtets
gern geſehene Erſcheinung Der junge Mann der ihn be
gleitete und welchen er den Damen als Baron Rudolph
von Heudorf vorſtellte war kein Anderer als Emil Treffort

Fran Krambach hatte ſich erhoben den angekündigten
Gäſten ntgegenzugeben und die Bekanntſchaft derſelben mit
Otto von Berengar vermittelt Die Geſellſchaft nahm Platz
Man planderte über das Wetter die Oper die gefeierte
Schauſpielerin des Tages den neueſten Roman bis der
Ju S und ſein Schützling ſich wieder empfahlen ohne

Nachdruck verboten

die Heimkehr des Hausherrn abzuwarten
tto war noch geblieben Noch galt er als der Verlobte

Hedwigs und als ſolcher hatte er das Vorrecht ſo lange
zu verweilen als ihm beliebte

Das Geſpräch wurde auf den Fremden gelenkt der ſich
ſoeben entfernt hatte

Eine vornehme Erſcheinung und ein Mann von Welt
und großer Bildung bemerkte Frau Krambach Was
halten Sie von ihm lieber Berengar

Auf mich hat er einen weniger günſtigen Eindruck ge
macht gnädige Frau Jch würde ihn weit eher der Hefeder Geſcuſchaft als deren oberen Schichten zuzählen

O Sie urtheilen zu ſtreng Baron lächelte Frau
Krambach ſich gzetmütbie unter einem Vorwande zu
rückziehend um dem vermeintlichen Brautpaar einige Minuten

ter Unterhaltung zu gönnen

Paris 9 December 6 Uhr 45 Min Abends Die Bombe

e SO XkäTÄÜ m TÄÜe r eerſtatter Die Kammer wurde ſofort durch Militär abgeſperrt
Sämmtliche Perſonen welche anf den Tribünen anweſend waren
wurden unterſucht Niemand wird in die Kammer eingelaſſen
Als der erſte Schreck vorüber war erklärte Dupuy derartige
Attentate könnten die Kammer nicht in Verwirrung bringen und
er erſuche die Arbeiten in Ruhe fortzuſetzen Das geſchah denn
auch und die Wahl Mirman s wurde für giltig erklärt Etwa
ein Drittel der Deputirten befanden ſich auf ihren Bänken Jm
Sitzungsſaale waren die Spuren von Eiſenſplittern und Bleiſtücke
ſichtbar Die Quäſtoren befahlen ſofort die Schließung aller ins
Freie führenden Thüren Bruchſtücke der Bombe flogen bis auf
die Tribünen der zweiten Etage Ein verwundeter Zuſchauer be
hauptet geſehen zu haben daß einer ſeiner Nachbarn etwas in den
Saal warf Es wird verſichert daß Niemand getödtet oder
tödtlich verletzt ſei Die als getödtet gemeldeten Deputirter
tig emyre und ein Huiſſier ſollen nur ziemlich ſchwer ver
etzt ſein

Paris 9 December 7 Uhr 30 Min Abends Jn einem
Burean der Kammer werden ſechs verdächtige Perſonen feſtgehalten
Dieſelben ſtürzten unmittelbar nach der Exploſion nach dem Er
friſchungszimmer und ſuchten ſich zu entfernen Einer von ihnen
ſoll der muthmaßliche Urheber des Attentats ſein

Paris 9 December 7 Uhr 35 Min Abends Vor dem
Kammerpalais wächſt die Volksmenge immer mehr an dieſelbe
beſpricht ſehr erregt das Ereigniß Ein Deputirter erzählt die
Bombe an welcher ſich eine brennende Lunte befaund ſei in der
Luft explodirt Das Ziel der Bombe ſei zweifellos der Halbkreis
vor der Präſidententribüne geweſen wo gewöhnlich eine große Au
zahl Deputirter beiſammenſteht Die Bombe dürfte mit Nitro
glycerin und Schießpulver geladen geweſen ſein Eiſenſtücke
und Nägel flogen bis auf die Journaliſtentribüne auf der linken

Seite des Hauſes wo zwei Reporter verwündet wurden
Paris 9 December 7 Uhr 40 Min Abends Unter den

bei der Bombenexploſion Verwundeten befindet ſich eine gut ge
kleidete Dame dieſelbe wurde an der Stirn verwundet welche heftig
blutete Ein rumäniſcher Oberſt Namens Naſturel wurde am
Hals und der Hand verwundet Alle im Palais Bourbon ver
fügbaren Räumlichkeiten ſind proviſoriſch in Lazarethe umgewandelt
Einem Lieutenant welcher ſich auf die Tribüne begeben hatte
wurden zwei Finger zerſchmettert

Paris 9 December 7 Uhr 50 Min Abends General
Billot welcher ſich auf der Tribüne der Kammer befand wurde
an der linken Schulter leicht verwundet Dupuy erhielt eine
leichte Schramme an der Stirn Zahlreiche Polizeikommiſſare ſind
nach dem Palais Bonrbon befohlen worden um eine eingehende
Unterſuchung vorzunehmen Die verwundete Dame iſt eine Oeſter
reicherin aus Wien Namens Mantel ihre Verwundung ſcheint
ziemlich ſchwer zu ſein

Paris 9 December 8 Uhr 10 Min Abends Die Bombe
explodirte über dem Kopfe des Deputirten Cocenove de Pra
dine und riß von deſſen Pult die Decke fort Cocenove wurde
leicht verwundet Leffet ein Deputirter des Departements
Jndre et Loire wurde ſchwer verletzt Von mehreren Seiten werden
zwei beſtimmte Jndividuen als Urheber des Attentats bezeichnet

Paris 9 December 10 Uhr 15 Min Nachts Die Er
regung des Publiknms giebt ſich auch auf den Straßen kund Die
Boulevards ſind außergewöhnlich belebt Die Zeitungskioske bei

Gott ſei Dank endlich ſeufzte Hedwig Welch ein
Glück daß Du noch frei daß Du v nicht gebunden biſt
mein Freund Aber eine wie bittere Enttäuſchung für das
arme Ding wenn ſie morgen erfährt daß aus der Heirath
mit dem erträumten Märchenprinzen nichts werden kann
ſchloß ſie mit hellem Lachen

Du irrſt Hedwig Edda hat keine Enttäuſchung zu be
fürchten

Was ſoll das heißen Otto fragte Hedwig beängſtigt
Daß ich dem armen Kinde mein Wort halten und es

morgen heirathen werde
Otto
Jch habe keine andere Wahl Hedwig
Du haſt keine andere Wahl wiederholte ſie in einem

Tone des Zornes und der Verachtung
Nein keine erwiderte er mit geſenktem Blick
Otto biſt Du wahnſinnig
Jch war ein Thor aber ich will kein Schurke werden

Hedwig Jch muß mein dem unglücklichen Mädchen ver
pfändetes Wort einlöſen

Biſt Du raſend Otto Du ſprichſt Unſinn Dein Wort
iſt mir mir allein verpfändet Nur mit meiner Erlaubniß
machteſt Du der ſterbenden Bettlerin den Heirathsantrag
eine Erlaubniß die ich jetzt widerrufe Jch verbiete Dir ſie
zu heirathen rief Hedwig alle Selbſtbeherrſchung verlierend
denn daß ihr bisher ſo unterwürfiger Sklave ſich auflehnen
namentlich in einer ſo zarten perſönlichen Angelegenheit ſich
auflehnen ſollte ſchien ihr unfaßbar Die eitle ſtolze eigen
willige Schöne die ſich ſelbſt über Alles liebte vermochte
nicht z begreifen daß Otto ſein Joch abzuſchütteln bereit war

Weshalb antworten Sie mir nicht mein Herr fragte
ſie hochmüthig als er in ſeinem Schweigen verharrte

Hedwig begann er ernſt und kummervoll und im
Jnuerſten erſchüttert von dem Einblick in ihre Seele Du
haſt in gewiſſem Sinne recht Mein Wort war Dir ver

deuen immer neue Extrablätter ausgegeben werden ſind förmlich be
lagert

Paris 10 December 1 Uhr Nachts Die Zahl der im
Kammergebände vorgenommenen Verhaftungen beläuft ſich auf etwa
60 Die in der Bombe enthalten geweſenen Nägel ſind nicht
eiſerne Hufnägel ſondern grobe eiſerne Schuhnägel Geſtern
Abend ſpät belief ſich die Zahl der Verwundeten denen in der
Quäſtur die erſte Hilfe geleiſtet worden war auf 47 einige 30 Ver
letzte hatten ſich nach ihren Behauſungen begeben Zwei Ver
wundete wurden nach der Krankenabtheilung des Gefängniſſes ge
bracht Zu den ſechs geſtern auf dem 3 PolizeiBureau in Haft
behaltenen Jndividuen ſind ſpät Abends noch 2 hinzugekommen
Ein ſehr ſchwer Verwundeter ein gewiſſer Doux wurde nach
dem Hopital de la Charité übergeführt der Zuſtand deſſelben
gilt da die Schädeldecke geſprengt iſt für hoffnungslos Jn
Abtheilungen zu je 30 werden die Beſucher der letzten Sitzung den
PolizeiKommiſſariaten vorgeführt vor denen ſie ihre Jdentität
nachzuweiſen haben Von dieſer Maßregel wird Niemand befreit
Die ſozialiſtiſchen Deputirten an ihrer Spitze Baudin und
Thivrier verließen das Palais Bourbon in Begleitung mehrerer
Kammermitglieder die ihnen mit Lebhaftigkeit zuriefen Seht Jhr
Dahin hat uns Enere Politik geführt Geſtern Abend um 9 Uhr
waren die Verhöre derer welche in der Deputirtenſitzung zugegen
geweſen waren beendet Die Kammerquäſtoren ſind überzeugt
daß keine Perſon welche ſich im Augenblicke der Exploſion in dem
Palais Bourbon befunden hat das Gebände ohne verhört worden
zu ſein hat verlaſſen können

Paris 10 December Morgens 6 Uhr 30 Min Zwei
Perſonen erklärten ſie hätten geſehen wie die Bombe mit einer
einzigen ſchnellen Armbewegung geworfen wurde Eine verwundete
Dame behanptet ſie würde den Urheber des Attentats wieder
erkennen Der Verdacht richtet ſich gegenwärtig am meiſten gegen
vier als Anarchiſten bekannte Jndividuen mit Namen Vincent
Vaillant Lallon und Collin Der Unterſuchungsrichter
verbrachte die Nacht im Unterſuchungsgefängniſſe mit dem Verhör
der Gefangenen Die Exploſion verhinderte die Pariſer nicht
am Beſuche der Theater und Concerte welche überfüllt waren

Jn der ganzen Preſſe erhebt ſich über das Attentat ein
ſtimmige Entrüſtung Mehrere Journale weiſen den Sozialiſten
die Verantwortung zu Radical und Juſtice brandmarken das
Attentat Figaro Voltaire und Lanterne verlangen beſondere
Unterdrückungs Maßregeln Matin ſagt es genüge nicht den
Arm zu treffen man müſſe den Kopf treffen

Paris 10 December 11 Uhr 25 Min Vorm Die Per
ſönlichkeit welche die Bombe geworfen hat iſt in einem in Choiſy
le Roy wohnhaften Manne Namens Marchal ermittelt Der
ſelbe befand ſich unter den Verwundeten welche in Folge der
Ueberfüllung der Gefängniß Krankenabtheilung zur Unterbringung
in dem Hotel Dieu beſtimmt waren Marchal entſchloß ſich durch
die Kreuz und Querfragen des PolizeiPräfekten in die Enge ge
trieben zu einem umfaſſenden Geſtändniß

Paris 10 December 11 Uhr 50 Min Vorm Der
Attentäter iſt ermittelt Er heißt Vaillant Er hatte
bei ſeiner Vernehmung im Palais Bourbon ſeinen wahren Namen
angegeben und auf der Präfektur war ein ihn betreffendes Akteu
ſtück vorgelegt worden Nach dem Hotel Dieu überführt erklärte
Vaillant dort Marchal zu heißen Durch das Verhör wurde feſt

r S anpfändet Du ſelbſt aber gabſt es mir zurück Nur auf Dein
eigenes ungeſtümes Drängen ging ich auf Deinen Vorſchlag
ein erniedrigte ich mich ſoweit ein ſterbendes Kind aufſuchen
und es ſeines Geldes wegen heirathen zu wollen um nach
dem Tode der Armen Dich heirathen und ihren Reichthum
mit Dir theilen zu können Jch war ein Elender ein Er
bärmlicher mich ihr aus ſolchem Grunde anzubieten aber
jetzt nachdem ſie meine Werbung angenommen hat wäre es
ein Verbrechen von mir ſie ſchnöde zu verlaſſen Es jetzt
zu thun da ich erfahren habe daß ſie arm iſt und immer
arm bleiben werde würde mich tiefer herabwürdigen als
ich ausdenken mag

Höre auf ſo ungereimtes Zeng zu reden rief Hedwig
deren Beſorgniß ihren Zorn überwand höre auf und
horche auf das was ich Dir ſage

Nein antwortete er Jn dieſer Angelegenheit darf
ich mich von Dir nicht beſtimmen laſſen Mit Edda jetzt zu
brechen hieße einen feigen Mord begehen Du weißt daß
die Arme mich ſeit ihrer Kindheit mit ſchwärmeriſcher Hin
gebung liebte Auf Grund dieſer Neigung rietheſt Du mir
ſie aufzuſuchen ſie auf ihrem Sterbebett zu heirathen um
ihr Vermögen für Dich und mich zu ſichern

Warnum bringſt Du das immer wieder aufs Tapet
fragte Hedwig unwillig mit den Füßen ſtampfend

Dich daran zu erinnern daß ſie ihrem Verlobten unbe
dingt vertraut Soll ich ſie in ihrem erbarmenswerthen Zu
ſtand nenem Gram preisgeben ihr Ende beſchleunigen und
damit ein weit ſcheußlicheres Verbrechen begehen als die
jenigen welche unſere Geſetze mit dem Tode beſtrafen
Gnädiges Fränulein fügte er mit ernſtem Nachdruck hinzu
ich würde weit eher eine Kirche in Brand ſtecken eine Bank

berauben irgend eine andere ruchloſe That ausführen für
die ich Freiheit und Leben verwirkte als dieſe gemeine
Feigheit die ich ohne Gefahr für mich gegen ein unſchuldiges
ſchutzloſes Kind wagen dürfte



Selke 2 Dienstag
geſtellt daß Vaillant zwei Wohnungen hatte die eine in Choiſy
le Roi die andere in der Rune Dagnerre in letzterer war er unter
dem Namen Marchal bekannt Vaillant hielt ſeine Behauptung
keine Mitſchuldigen bei der That gehabt zu haben aufrecht
Er gab an ſich bei ſeinem Verbrechen eines kleinen eiſernen Ge
fäßes bedient zu haben in dem ſich eine Röhre befand welche mit
der Sänre gefüllt war durch welche die Exploſion herbeigeführt
werden ſollte Vaillant behanptete daß ſich in ſeiner Wohnung
Rue Daguerre Exploſiv Stoffe befänden doch iſt bei der Haus
ſuchung unr ein ebenſolches eiſernes Gefäß gefunden worden wie
dasjenige welches er zur Herſtellung der Bombe benutzte Von
anderer Seite wird gemeldet datßz Vaillant ſünfmal wegen Dieb
ſtahls und anderer Vergehen beſtraft worden iſt Hinſichtlich der
Ausführung des A tentates erklärte Vaillant daß in dem Angen
blick als er die Bombe habe ſchleudern wollen eine vor ihm ſitzende
Frau auf die er ſich ſlützte eine Bewegung gemacht habe wodurch
die Schwungkraft ſeines Armes gehemmt worden ſei ſo daß die
Bombe anf das vorſpringende Geſims der Galerie niederſiel und
hier ſofort explodirte Daher wurden mehrere auf dieſer Galerie
ſitzende Zuſchauer und Vaillant ſelbſt verwundet

Paris 10 December 1 Uhr 58 Min Nachm Der Ver
haftete welcher angegeben hatte Marchal zu heißen hat nunmehr
ein umfaſſendes Geſtändniß abgelegt Danach iſt ſein wahrer
Name Auguſte Vaillant Er iſt am 29 December 1861 in
Mezièéres Ardennes geboren und wohnte in Montmartre wo
er dem ſozialiſtiſch rebvolntionären Komitee des 18 Arrondiſſements
augehörte er hatte an mehreren Kundgebungen ſeiner Partei Theil
genommen und wurde von der Polizei überwacht Vor einigen
Jahren war er nach Amerika ansgewandert und hatte in Bnuenos
Ayres gelebt Seit ſeiner vor einigen Monaten erfolgten Rückkehr
nach Frankreich wohnte er in Choisy le Roi und war in einer
Lederwaarenfabrik beſchäftigt Seine Jdentität iſt nunmehr feſtge
ſtellt Er erklärte daß er den Kammerpräſidenten treffen wollte
damit ſeine That eine größere Wirkung habe Vaillant iſt am
rechten Bein und an der Naſe verwundet und wird im Hotel Dieu
ſo lange in Behandlung nnd unter Aufſicht mehrerer Polizeibeamten
bleiben bis anderweitige Anordnungen getroffen worden ſind

Paris 10 December 2 Uhr Nachm Hente Vormittag trat
der Miniſterrath unter dem Vorſitz von Caſimir Périjer zu
ſammen um über ſofort zu ergreifende legislative und adminiſtra
tive Maßregeln zum Schutz der bürgerlichen Geſellſchaft gegen
anagarchiſtiſche Attentate zu berathen Es wurde erwogen das
Geſetz über Dynamit vom Jahre 1875 durch Einführung von Be
ſtimmungen zu ergänzen welche die Anwendung den Transport
die Fabrikation und die Aufbewahrung von Sprengſtoffen nen
regeln Außerdem wurde die Frage erörtert ob man nicht
den geſetzlichen Beſtimmungen über die Preſſe einen Artikel
hinzufügen ſolle welcher die Vertheidigung und die Aufforderung
zu verbrecheriſchen Handlungen mit Strafe bedroht ſelbſt wenn die
betreffende Aufforderung keine Wirkung gehabt habe Eiue end
gültige Entſcheidung wird erſt in dem morgen im Elyſee ſtattfinden
den Miniſterrath getroffen werden Es iſt bisher noch nicht
feſtgeſtellt ob Vail ant Mitſchuldige hat Die Nachrichten über
das Befinden der verwundeten Deputirten lauten zufriedenſtellend

Politiſche Ueberſicht
Dentſches Reich

Berlin 10 December Hofnachrichten Der Kaiſer
traf geſtern Vormittag um 98 Uhr in Barbh ein und hielt in
der Gemarkung des Amtsraths Dietze eine Haſenjagd ab Der
Kaiſer ſchoß 385 Haſen Nach eingenommenem Mittagsmahl
hielt der Kaiſer ein zweites Jagen ab bei dem er 199 Haſen er
legte Um 9 Uhr Abends fuhr der Kaiſer mittelſt Sonderzuges
nach dem Neuen Palais zurück wo die Ankunft um 11 Uhr
Abends erfolgte

Ueber die angeblich entſtandenen Reibungen
zwiſchen Württemberg und Prenußen wird authentiſch
gemeldet daß es ſich um Angelegenheiten rein militäriſcher Natur
handelt Wenn Meinungsverſchiedenheiten vorhanden ſind ſo
dürften ſie uur in Württemberg felbſt und zwar weniger unter
den dortigen leitenden Militärs als zwiſchen dieſen und Politikern
beſtehen welche den partiknlariſtiſchen Widerſtand der ſchwäbiſchen
Demokratie fürchten Jndeß wird an eine Abänderung der
Militär Konvention die als ein Theil des Reichs Ver
faſſungsrechtes zu betrachten iſt nicht ged acht Falls Aenderungen
eintreten ſo dürften ſie in einer etwas verſtärkten Kommandirung
württembergiſcher Offiziere nach Preußen und preußiſcher nach
Württemberg beſtehen Der Konflikt zwiſchen den Herren v Mitt
nacht und v Moſer hat weder den Kaiſer noch den König von
Württemberg berührt Die dem Fürſten Bismarck naheſtehende
Münchener Allgemeine bringt folgende ſtellenweiſe recht inter

eſſante Auslaſſung
Die Abbeſtellung der vom Kaiſer angeordneten großen Manöver

des 13 und 14 Armeekorps konnte doch nicht einſeitig von der würt
teinbergiſchen Regierung aus erfolgen ganz abgeſehen davon daß dann

General Auzeiger für Hälle und den Saalkreis
immer noch übrig blieb die Manöver beider Korps in Baden abzu
halten jedenfalls muß eine Zuſtimmung von Berlin aus ſtattgeſunden
haben und ein Schriftwechſel zwiſchen dem württembergiſchen und dem
preußiſchen Kriegsminiſterium doransgegangen ſein Hinſichtlich dieſer
Zuſtimmung verlautet nun nach unſeren Quellen daß ſie ſeitens
des Grafen Caprivf während des Aufenthalts des Kaiſers in
Cowes England und ohne Befragung Sr Majeſtät ertheilt worden
ſei Dies ſei vom Kaiſer ſehr unwillig vermerkt worden und man
bringt es damit in Zuſammenhang daß die direkt vom Jagdſchloß
Hubertusſtock aus erfolgte Ernennung des jetzigen preußiſchen Kriegs
miniſters General v Bronſart gleichfalls ohne vorherige Mittheilung
an den Grafen Caprivi ſtattgefunden habe der ja allerdings nicht mehr
Miniſterpräſident und in Folge deffen an jener Ernennung reſſortmäßig
nicht betheiligt iſt Beſtätigt ſich dieſe Mittheilung die uns ſchon früher
von guter Seite zuging ſo wäre ſie um ſo bemerkenswerther als be
hauptet wird General v Bronſart ſei ſchon beim Rücktritt Verdy s der
Kandidat des Kaiſers für das Kriegsminiſterium geweſen doch habe Graf
Caprivi ſich damals gegen dieſe Kandidatur ausgeſprochen und perſönlich
den General v Kaltenborn in Vorſchlag gebracht überdem wird des
Weiteren verſichert daß General v Bronſart nichts weniger als ein
Anhänger der vorjährigen Heeresreform ſei Bekanntlich hat auch der
Kaiſer der letzteren nur ſehr ungern und zögernd zugeſtimmt und zwar
erſt dann als es dem Grafen Caprivi gelungen war den Chef des
Generalſtabes Grafen Schlieffen der gleichfalls lange gezögert für
ſeine Anſchauungen zu gewinnen Daß der Kaiſer nachdem er einmal
zugeſtimmt dann auch perſönlich für die Vorlage eintrat liegt in der
Natur der Sache und auch General v Bronſart wird ſich darauf be
ſchränken müſſen die Schwächen dieſer Reform innerhalb des auf
fünf Jahre feſtgelegten Rahmens ſoviel als möglich auszubeſſern Daß
er dazu in erſter Linie die geeignete Perſönlichkeit ſei darüber ſcheint
in der Armee nur eine Anſicht zu beſtehen

Dem Bundesrath iſt ein Entwurf von Beſtimmungen
über den Nachrichtendienſt in Viehſeuchen Angelegenheiten
zugegangen welcher bezweckt dieſen Dienſt gleichmätzig zu regeln
Der Wunſch nach einer vervollkommneten und einheitlichen Ein
richtung dieſes Nachrichtendienſtes iſt vom Deutſchen Landwirth
ſchaftsrath wiederholt zum Ausdruck gebracht worden

Ueberdie Ausſichten des Stempelſteuergeſetzes
wird geſchrieben Als Reſultat der dreitägigen Debatte über den
Stempelſteuergeſetzentwurf erblickt man in parlamentariſchen Kreiſen
die Gewißheit daß die Theile des Entwurfs die ſpeziell als
Börſenſtener bezeichnet werden können mit erheblicher
Mehrheit durchgehen werden wobei eher noch Verſchärfungen
als Mildernngen möglich ſind Die anderen Theile des Geſetz
eutwurfs namentlich die Quittungsſteuer haben noch keine
erkennbare Mehrheit für ſich werden ſie aber nach einigen Aen
derungen wahrſcheinlich doch erhalten

Breslau 10 December Die ſchleſiſche Provinzialſynode
nahm eine Reſolution an in welcher tiefer Schmerz über die durch
den Reichstag erfolgte Annahme des Centrumsantrags anf Wieder
zulaſſung der Jeſuiten ausgedrückt wird

Fulda 10 December Der Hildb Dorfz wird ge
ſchrieben Man will hier wiſſen daß für den Fall der Annahme
des vom Centrum eingebrachten Antrages betreffend die Wieder
zulaſſung der Jeſuiten auch durch den Bundesrath woran
in ultramontanen Kreiſen geglaubt wird die Thätigkeit der
ſchwarzen Ordensmitglieder zunächſt in Thüringen beginnen ſoll
weil hier die Landesgeſetze der Kleinſtagten nicht wie z B in
Preußen Sachſen u entgegenſtehen Die erſte bedentendere
Niederlaſſung foll für das katholiſche Städtchen Geiſa im
Eiſenacher Oberland in Ansſicht genommen ſein

München 10 December Kaiſer Franz Joſef von
Oeſterreich hat ſeiner Enkelin der Prinzeſſin Eliſabeth und
deren Gemahl Lieutenant Frhru von Seefried das Schloß
Petersberg im Jnnthale nebſt dem dazu gehörigen Grundbeſitz
als Hochzeitsgabe geſchenkt Der Kaiſer hat die Beſitzung erſt
c vom Grafen Wolkenſtein käuflich erworben und als er
Ende September zur Enthüllung des Hofer Denkmals und zum
Beſuche der Tiroler Landesausſtellung in Junsbruck verweilte
perſönlich beſichtigt Zum Beſitze von Petersburg gehören eine
ausgedehnte Oeckonomie im Jnnthale und die große Alpe Kühtai
mit Baulichkeit für Rindviehzucht wie ſolche auf keiner zweiten
Tiroler Alpe zu finden ſind Aus Anlaß des 25 jährigen Ju
biläums des Prinzen Ludwig als Ehrenpräſidenten des landwirth
ſchaftlichen Vereins von Bayern überreichte das Generalkomité dem
Prinzen eine prächtig ausgeſtattete Adreſſe Prinz Ludwig dankte
und hob hervor er werde weiter beſtrebt ſein die Schwierigkeiten
der Lage der Landwirthſchaft erleichtern zu helfen Da jedoch der
moderne Landwirth die induſtriellen Nebenbetriebe und die kauf
männiſche Geſchäftsführung pflegen müſſe ſollten die Landwirthe
die geſammte Lage der nationalen Volkswirthſchaft ſtets beachten
Er wünſche ein weiteres Zuſammenwirken des Generalkomités mit
der Staatsregierung zum Nutzen der Geſammtheit des Volkes

Oeſterreich lingarn
Wien 10 December Bei der Berathung der Noth

ſtandsvorlage im Abgeordnetenhauſe erklärten die Jung
czechen 500 000 Gulden ſeien für Böhmen unzureichend gleich
zeitig griffen ſie die Statthalterei von Böhmen an Der Miniſter
des Jnnern Marquis v Bacquehem erklärte die Regierung

Sind Sie fertig mein Herr fragte Hedwig von
Warburg mit bleichen zuckenden Lippen

Noch nicht ganz Jch wünſche Jhnen noch zu ſagen
daß Sie nicht glauben müſſen ich litte unter dieſen furcht
baren Verhältniſſen nicht die grauſamſten die nnerträglichſten
Qualen Aber ich nehme ſie auf mich als die gerechte Strafe
für meinen Frevel und bin froh o ſo froh daß dieſe Heirath
mir keinen Vortheil ſondern ſchwere Laſten bringt

Ohne Zweifel höhnte Hedwig Das Mädchen iſt in
Jhren Augen vielleicht ſehr hübſch und am Ende gar nicht
ſo krank als man ſie ſchildert und von dem reichen Hen
dorf ſchen Erbe fällt vielleicht auch noch ein ganz anſehnlicher
Theil für die Kleine ab

Otto beachtete den bitteren Spott nicht
Haben Sie mir ſonſt noch etwas zu ſagen fragte ſie

mit harter Stimme
Jch denke nicht
Dann haben Sie wohl die Güte mich von Jhrer Gegen

wart zu befreien Herr Baron eGewiß IJch erſchien auf Jhren Ruf ich gehe auf
Jhren Befehl gnädiges Fräulein

Und bitte mein Herr ſich gegenwärtig zu halten daß
dieſes ein Lebewohl für immer iſt

Ja das begreife ich antwortete er leiſe und wehmuths
voll Leben Sie wohl Hedwig

Fräulein von Warburg hinfort wenn ich bitten darf
So ſchieden ſie von einander
Hedwig ſtand noch lange wie feſtgewurzelt an der Stelle

an der er ſie verlaſſen hatte
Er ſoll es mir bereuen bis an das Ende ſeiner Tage

bitter bereuen ziſchte ſie bleich vor Wuth Und wenn es
mein eigenes Verderben wäre will ich Rache üben

Otto hatte inzwiſchen das Haus verlaſſen Er bediente
ich weder einer Droſchke noch der Pferdebahn ſondern kehrte

l

e ÄÜT
zu Fuß in ſeinen Gaſthof zurück um durch körperliche Be behilflich Um elf Uhr wollte Otto von Berengar kommen
wegnng ſeine Aufregung niederzukämpfen

Sein Leben ſchien gebrochen der Abſchied von Hedwig
war ihm bitter ſehr bitter geweſen Erſt nachdem das
Trennungswort ausgeſprochen war hatte er erkannt daß keine
Gemeinſchaft zwiſchen ihrer Seele und der ſeinigen beſtand

Wie war es möglich daß ich mich durch Schönheit An
muth und Geiſt ſo ſehr verblenden ließ die Gebrechen des
Gemüthes nicht zu bemerken Wie geht es zu daß der Zauber
den ihre Schönheit um mich ſpann nicht nach der Offen
barung ihrer moraliſchen Häßlichkeit ſchwindet fragte er
ſich Aber ich habe meine Strafe verdient jetzt muß ich
nnn trachten meine Pflicht redlich zu erfüllen Morgen wird
der verhängnißvolle Schritt geſchehen morgen werde ich der
kleinen Edda Gatte ſein

Während Otto und Hedwig ihre ſtürmiſche Unterredung
beendigten blickte Edda wie von düſteren Ahnungen er
ſchreckt kummervoll in die ſterneuhelle Nacht hinaus

O Frau Pohl ſeufzte ſie mir iſt das Herz plötzlich
ſo ſchwer ein dunkler Schatten breitet ſich über mein Ge
müth als ob eine Gefahr über mir ſchwebe

Sie ſind nervös Kind nud das iſt nach den Erlebniſſen
der letzten Tage wahrhaftig kein Wunder beruhigte Fran
2 die Kranke Sie ſollten jetzt zu Bett gehen meine

iebe

Was nützte das Ich könnte doch uicht ſchlafen Jch
habe das Gefühl als ob mir durch Otto durch etwas das
ihm Leid zufügt ein Unglück drohte Wenn ihm nur nichts
Böſes begeguet

O Kind welche überflüſſigen Sorgen Sie ſich machen
Als Edda und ihre alte Freundin am anderen Morgen

erwachten lachte heller Sonnenſchein in ihr Zimmer und
über dem blauen Himmel zogen roſige und goldfarbige genug ſein
Wölkchen

Frau Pohl war ihrer Schutßbefohlenen beim Ankleiden l zitterte
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habe die Vorlage eingebracht um beſonders den Nothleidenden ſo
fort Lindernng zu ſchaffen der Miniſter wies ferner die geget
den Statthalter von Böhmen gerichteten Angriffe zurück und hof e
den großen Eifer der böhmiſchen Statthalterei bei den Erhebunge
über den Nothſtand hervor Die Nothſtandsvorlage wurde faſt
unverändert angenommen

Jtalien
Rom 10 December Wie die Morgenblätter melden

würden die Portefenilles des nennen Kabinets vorausſichtliq
wie folgt vertheilt werden Crispi Präſidium und Jnneres
Saraceo Arbeiten Sounino Finanzen Senator Perazzi
Schatz Boſelliſ Ackerban Maggiorine Ferraris Poſt
und Telegraphen Coſenza oder Rieotti Krieg Baccellti
Unterricht Brin oder Racchiag Marine für das Auswärtige
werden Reßmann der Herzog von Caetani und Mordinj
genaunt jedoch iſtnoch nichts feſtſtehend Die Verhandlungen ſowohlüber
das Finanzprogramm wie über die Perſonenfragenſeien jedoch auf gutem
Wege Der Deputirte Cavalotti überſandte dem Präſidenten der
Deputirtenkammer eine Juterpellation an den Miniſterpräſidenten über
die Reſultate des Dreibundes für die Unabhängigkeit und die Ehre
Jtaliens im Vergleich mit dem durch den Dreibund verurſachten
Schaden ferner über den Zwiſchenfall Baratieri gegenüber dem
Gefühl der nationalen Würde und endlich über die verfaſſungs
mähßzigen Rechte des Parlaments gegenüber der Krone

Belgien
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Brüſſel 9 December Die Vorſtellung von Jbſen z durch ei
Schauſpiel Der Volksfeind in dem Téatre du Parec wurde durch Ein per
Anarchiſten geſtört welche unter Zwiſchenrufen von den oberen gleich be

Plätzen Broſchüren herabwarfen der mitin
hindurKleine Chronik des Ni

Berlin 10 December Verhaftung eines Flüchtigen W
Der bekanntlich aus Wien flüchtige Bankier Lejeune dem zur Laſt richtet
gelegt wird große Beträge veruntreut zu haben iſt in einem hieſigen hoch m
Gaſthofe feſtgenommen Er beſtreitet Unterſchlagungen begangen vertrat
zu haben und behauptet er habe nur Differenzen nicht ausgleichen ſchieben
können und Wien deshalb verlaſſen um ſeine Angelegenheiten mit anzutre
fremder Hilfe zu ordnen Lejeune der übrigens belgiſcher Unterthan enom
ſein will wird vorausſichtlich nach Wien ausgeliefert werden ſch eine

Rixdorf 10 Deceinber Kindesmord Vorgeſtern Nach Fferded
mittag fand man unweit der Kirche ein mit Papier umhülltes Packet
welches Kopf und Rumpf eines neugeborenen Kindes enthielt
Auf dem benachbarten Kirchhofe wurden ſpäter die Eingeweide und
Gliedmaßen des allem Anſcheine nach ermordeten Kindes aufgefunden
Die Thäterin iſt wahrſcheinlich eine Frau welche man in der Nähe
der Kirche beobachtet hat und von der eine ziemlich genaue Perſonal
beſchreibung vorliegt

Schwarze Pocken An den

Außer
Loche z
Einvricht

e Priebus 10 December
ſchwarzen Pocken ſind hier 4 Perſonen erkrankt Infolge deſſen iſt dieJmpfung Erwachſener angeordnet worden o

Hamburg 10 December Das Ende einer Seil r 7tänzerin ährend der Vorſtellung am Freitag in Hornhardt s ohne
Etabliſſement iſt das Thurmſeil auf welches die Künſtlerin 247 B
Lola Blonahy gerade emporgezogen wurde geriſſen Die Künſtlerin Mk t
ſtürzte herab verfehlte das Sicherheitsnetz und erlitt ſchwere innere
Verletzungen An ihrem Aufkommen wird gezweifelt

Sternberg 10 December Der älteſte Soldat Mecklen von
burgs iſt am Sonntag Abend abberufen zur großen Armee j Wer

Paris
Zueke
pr Jan

Johann Ahrens iſt im Alter von 100 Jahren und fünf Monatein Dabel bei Sternberg ſanft verſchieden J fanf a
F Eſſeu 10 December Raubmord Jn Dahlhauſen wurde

in einem Buſche die verſtümmelte Leiche eines 20 jährigen Ar
beiters gefunden Der junge Mann ſtand bei dem Holzhändler Eggeer el p dlärmann in Dienſten hatte am Sonnabend ſeinen Lohn in Höhe von Amste
92 Mk in Empfang genommen und war ſeit dieſer Zeit verſchwunden re
Allem Anſchein nach liegt ein Raubmord vor denn die Taſchen in d W
en Jieivern waren zum Theil herausgezogen und ihres Jnhalts
eraubt

Wien 10 December Mörder ſeines Vorgeſetzten Jn SorliiKrechow Galizien erſchoß ein len unmierofft z g Boe g
Rittmeiſter vom 4 Ulanen Regiment Joſef VBarich als dieſer ſich 12500
entkleidete um ſich zu Vett zu begeben Der Mörder feuerte die Büchſe Rüböl
von der Straße aus in die Wohnung des Offiziers ab Er traf ſein er W

Opfer mitten ins Herz JuniTrieſt 10 Delember Verhaftung von Fälſchern In a
Udine wurden die angeſehenen Kaufleute Fabris Morgante loco ru
unter der Anklage der Fabrikation falſcher öſterreichſcher Fünfzig zollt
guldenſcheine verhaftet Weitere Verhaftungen ſtehen bevor r

Neapel 10 December Ein Briganken Streich Schon
wieder iſt ein Ueberfall ausgeführt worden welcher von der großen
Frechheit der Briganten Zeugniß ablegt Acht vermummte Räuber
überfielen am hellen Tage den Direktor der Schwefelgrube Grotta e
Roſa ſammt ſeinen Jnſpektoren und plünderten dieſelben voll v
ſämpig vntwerpen 10 December Eine große Feuersbrunzerſtörle in der Nacht vollſtändig den Maison e er t
Kornſpeicher deſſen Baulichkeiten eine Fläche von 80000 Quadrat do
metern einnehmen Die Schiffe in den benachbarten Baſſins konnten j Ergpe
ſich rechtzeitig zurückziehen und haben keinen Schaden erlitten Der äo
Wert des vernichteten Getreides beträgt etwa 8 Millionen der Ver do
luſt an Baulichkeiten 2 Millionen Zur Ermittelüng der Entſtehungs

Westp

ſeine Braut abzuholen um mit ihr nach dem Standesamt z
und von dort nach der Kirche zu fahren 25

Sie ſind wirklich ſchön liebes Kind rief Frau Pohl
bewundernd als Edda im weißen Kaſchmirkleide vor ihr a
ſtand Krauz und Schleier befeſtige ich Jhnen ſpäter im
Wagen Ah ich höre den Herrn Baron Kleine

Mit einem freundlichen Lächeln trat Otto in das
Stübchen

Wie reizend Du ausſiehſt Edda ſagt i rend gte er ſie umarmend und küſſend duO könnte ich Dich nur glücklich machen Otto zum u
Dank für die Opfer die Du mir bringſt zum Dank für z
all Deine Liebe und Güte gegen mich armes unbedentendes alen

Mädchen werDu biſt ſüß und lieblich in Gemüth und äußerer Er e
ſcheinung meine theure Edda undſich bin Deiner kaum werth 3

Otto Weiß ich nicht wer Du biſt und wer ich bin ken
Aber jetzt nachdem Gott mich ſo hoch begnadete wünſchte Rupn

ich auch zu leben äoSetze Dich Kind Du zitterſt wie Espenlaub Ruhe Rus
erſt ein wenig aus ehe ich Dir in den Wagen helfe Bun

Jch zittere in der Uebermacht meines Glückes lächelte z
Edda denn jetzt erſt faſſe ich die ganze Größe meiner Se e
ligkeit Otto Als Du nach jahrelanger Trennung zum S
Male vor mir erſchienſt war ich von der freudigen Ueber
raſchung ſo verwirrt und geblendet daß ich in meinem Ent üor
zücken nicht vernünftig zu denken und Deine Liebe und Treue d
nicht gebührend zu würdigen vermochte Je mehr ich über ge
Deinen Edelmnuth nachſinne deſto mehr bewwundere ich Dich 7
Du erlöſteſt mich aus dem Fegefener und verſetzteſt mich
in das Paradies Otto Wie kann ich Dir jemals dankbar

a
Thränen ſchimmerten in ihren Augen und ihre Stimme

Korſ folat à
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Nr 2915 Dienstag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 12 December Seite 8e ä eurſache iſt eine Unterſuchung eingeleitet da man vorſätzliche Brand
ſtiftung vermuthet

Konſtantinopel 10 December Cholera Vom 8 bis
7 d M erkrankten in Konſtantinopel an Cholera 186 Perſonen es

e Perſonen In Pera kamen nur einige ſporadiſche

Lokales
Her Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt unr mit Onellenangaße geſtattet

Halle 11 December
Die Stadtverordueten Stichwahlen am vorigen Sonn

abend haben trotz mancher vorher aufgetretener bedenklicher Anzeichen
von Meinungsunterſchieden infolge der in letzter St inde bekundeten
Einmüthigkeit der Bürgerpartei dazu geführt daß es den Sozial
demokraten nicht gelungen iſt auch nur einen Vertreter in die
StadtverordnetenVerſammlung hineinzubringen trotzdem ſie wenigſtens
im 8 Bezirk bei der Stichwahl noch eine weſentlich höhere Zahl von
Wählern als bei der Hauptwahl mobil gemacht hatten Bei der Stich
wahl am Sonnabend wurde im 2 Bezirk der 3 Wählerabtheilung
Reg Baumeiſter Haſſe mit 441 Stimmen gegen Schneidermeiſter
Albrecht Soz Dem gewählt für den nur 236 Stimmen abgegeben
wurden in der Hauptwahl hatte Erſtgenannter 209 der Letztgenannte
213 ferner Poſtdirektor Schulze 121 Stimmen erhalten während
22 Stimmen ſich zerſplittert hatten Die Stichwahl im 3 Wahlbezirk
führte zum Siege der Kandidaten der Bürgerpartei Damupfſägewerk
beſitzer Berghaus und Kaufmann Welſch mit je 717 Stimmen
über die ſozialdemokratiſchen Kandidaten Redakteur Krüger und Buch
drucker Franzke für die 562 bezw 560 Stimmen abgegeben wurden
Jm erſten Wahlgange waren auf Berghaus 379 Welſch 356 Krüger
437 Franzke 425 außerdem auf Fabrikant Graeb 168 und Buchhändler
Dr Borſt 115 Stimmen entfallen während s8 ſich zerſplittert hatten

Die verſchiedenen Berufsſtände im Stadtverordneten
Collegium Nachdem durch die Stichwahlen am Sonnabend die
neue Zuſammenſetzung der StadtverordnetenVerſammlung endgiltig
beſtimmt iſt dürfte es nicht ohne Intereſſe ſein die Vertheilung ihrer
Mitglieder auf die verſchiedenen Berufsſtände einer Betrachtung zu
unterziehen Dabei ergiebt ſich daß in dem 54 Mitglieder zählenden
Collegium am ſtärkſten derHandelsſtand vertreten iſt dem nicht weniger
als 16 Stadtverordnete angehören nämlich die Herren Kaufmann
Apelt Kaufmann Aſſmann Kommerzienrath Vethcke Rentier
Demuth General Agent en a D Gneiſt Kaufmann
Herm Kaufmann Henze Kaufmann Hofmeiſter Kaufmann
Klinkhardt Rentier Otto Kaufinann Sach s Kaufmann
Schultz Bankagent Sommer Bankier Steckner Kaufmann
Welſch und Kaufmann Werther Aus den Kreiſen der Induſtriellen
zählt die Verſammlung 11 Mitglieder nämlich die Herren Dampffäge
werkbeſitzer Berg haus Fabrikbeſitzer Billing rBrinkmann Brauereibeſitzer Freyberg Stärkefabrikant Hagſe
Fabrikbeſitzer Jen tzſch Seifenfabrikant Kobert Fabrikbeſitzer
Reinicke Fabrikbeſitzer Schlaegel Stärkefabrikant Schmidt und

abrikbeſitzer Weiſe Vertreter der Bautechnik treffen wir in der
Verſammlung 9 an nämlich die Herren Baurath Brünecke Manrer
meiſter Friedrich Reg Baumeiſter Haſſe Maurermeiſter Heiſer
Maurermeiſter Hildebrandt Eiſenbahn Bau Jnſpektor a D
Koeniger immermeiſter Pfaul Baumeiſter Schulze und
Maurermeiſter Steinhauf Die gleiche Zahl entfällt auf die ge
lehrten Berufsſtände welche durch vier Juriſten nämlich die Herren
Rechtsanwalt El ze Juſtizrath Herzfeld Rechtsanwalt Dr Keil und
Rechtsanwalt Schütte ferner zwei Aerzte die Herren Geh Sanitäts
rath Dr Hüllmann und Prof Dr Kohlſchütter weiter noch
durch die Herren Privatdozent Dr Baumert Prof Dr Ditten
berger und Major a D Dr Foertſch vertreten ſind Dem Hand
werk gehören fünf Stadtverordnete an nämlich die Herren Fleiſcher
meiſter Brömme Gärtnereibeſitzer Herz Wagenfabrikant Rauſch
Gärtnereibeſitzer Roſe und Malermeiſter Zander Lanudwirthe finden
wir zwei nämlich die Herren Rittergutsbeſitzer Panſe und Ritterguts
beſitzer Roth in der Verſammlung der ſchließlich noch ein Gaſtwirth
nämlich Herr Neſſe und ein Volksſchullehrer nämlich Herr Rektor
a D Dietlein angehören

Prüfung Für die Provinz Sachſen wird die nächſte Turn
lehrer Prüfung zu Halle vom 10 März 1894 ab und die
nächſte Turnlehrerinnen Prüfung zu Magdeburg vom
3 April 1894 ab ſtattfinden

Rudolf Falb deſſen kritiſche Tage geradezu zum geflügelten
Worte geworden ſind hielt am Sonnabend und Sonntag hier zwei
Vorträge die jedoch trotz der Thatſache daß der Name des Redners
ſo bekannt wie ſelten einer iſt ſehr ſchwach beſucht waren Der erſte
Vortrag Weltentſtehung und Weltuntergang behandelte ansgehend
von der Kant Laplace ſchen Theorie des Sonnenſyſtems die Entſtehung
und den einſt zu erwartenden Untergang deſſelben während der zweite
über Das kabbaliſtiſche Geheimniß der Bibel Ausführungen über
das Vorkommen geheimnißvoller Zahlen und Zeichen die bei den
orientaliſchen Gelehrten auf die Kräſte der Natur und Gottheit be
zogen wurden in der Bibel ſich erging auf Grund deren der Redner die

re rogenden bibliſchen Symbole auf alte orientaliſche zurückzuführen
ſuchte

Stadttheater Der beliebte n Herr Friedrich Caliga
iſt nunmehr nach achtwöchentlicher ſchwerer Krankheit vollſtändig her
geſtellt und wird am nächſten Mittwoch als Floreſtan in Beethoven s
Fidelio ſeine Thätigkeit wieder aufnehmen Das für den geſtrigen

Sonntag angekündigte Gaſtſpiel Heinrich Bötels zu welchem ſich ein
außerordentlich zahlreiches Publikum beſonders auch von auswärts
eingefunden hatte mußte leider im letzten Augenblick abgeſagt werden
weil Repertoir Aenderungen in Hamburg den Künſtler nnabkömmlich
machten Herr Bötel wird nunmehr ſein letztes Gaſtſpiel am Montag
18 December geben Die bereits beſtellten Billets behalten ihre
Gültigkeit Wünſchen aus Abonnentenkreiſen entſprechend ſindet am
nächſten Freitag vor der Oper Die luſtigen Weiber eine Wieder
holung des Weihnachtsmärchens ſtatt

Wintergarten Außer den alltäglich ſtattfindenden Vorſtellungen
welche wir bereits neulich beſprochen haben gehen für einige Tage auch
ſolche der Wakamba Neger Krieger in Sceene Die geſtrige Vor
ſtellung welcher ein ſtärkerer Beſuch zu wünſchen geweſen wäre bot
viel Jntereſſantes und führte uns in recht anſchaulicher Weiſe vor
Augen wie die naturwüchſigen Krieger ihr Gebet verrichten ihre Speere
werfen ihre Boxkämpfe ausfechten 2c Die Kampfſpiele mit Schwertern
ſind geradezu ſtaunenerregend die Wakamba ſind darin von einer
Gewandtheit Sicherheit und Schnelligkeit die von andern Krieger
truppen die in den letzten Jahren in Europa vorgeführt worden ſind
nicht erreicht wird Schon dieſe eine Programmnummer verlohnt den
Beſuch den wir auch im Uebrigen mit gutem Gewiſſen empfehlen
können Beſonders unſere Muſenſöhne ſowie Alle welche ſich für
Fechtkunſt intereſſiren glauben wir noch beſonders auf die Waffenſpiele
aufmerkſam machen zu ſollen

r Von einem bedauerlichen Unfalle wurde am Sonntag früh
der 11 Jahre alte Sohn des auf Ruſches Hof an der Merſeburger
ſtraße beſchäftigten Hoſineiſters J betroffen Der Knabe war beim
Beſchlagen eines Ochſen behülflich wobei er von der zurückſchnellenden
Kurbel einer Winde getroffen wurde und Brüche beider Knochen
des linken Vorderarmes davontrug

a Gequetſcht Heute Morgen paſſirte auf dem Güterbahn
hof hierſelbſt ein Unfall der noch verhältnißmäßig günſtig abgelaufen
iſt Als der Lokomotivführer Herrmann von hier mit ſeiner
Maſchine den Schuppen 3 verließ ſtieg er während der langſamen
Ausfahrt nochmals von dem Vehikel herab Hierbei gerieth er mit
dem Oberkörper zwiſchen den Thorpfeiler und die Maſchine ſo daß
er erheblich gequetſcht wurde und namentlich einen Oberarmbruch
erlitt Er mußte der Klinik zugeführt werden

a Glück im Unglück hatten am Sonnabend zwei in der Halleſchen
Portlandcement Fabrik bei Nietleben beſchäftigte Arbeiter Gegen
Mittag zerſprangen plötzlich jedenfalls durch Warmlaufen zwei Mahl
ſteine von großem Umfange und Gewicht und centnerſchwere Stücke
flogen in dem betreffenden Raume nach allen Seiten hin Die beiden
in dem letzteren beſchäftigten Leute Zimmermann Gelhaar von hier
und Müller Wittenbecher aus Paſſendorf wurden zwar von

Der vorgerückten Saison Wegen ha

einigen Steinſtücken getroffen zum Glück aber nicht bedenklich verletzt
G trug eine ſtark blutende Wunde über dem Auge davon während
ein anderes Steinſtück ihm die Kaffekanne die er in der Hand trug
ertrümmerte W kam mit Quetſchungen des Beckens und mit un
edeutenben Hautabſchürfungen davonh Unfall Jn der Mia dinenfabrit von Wegelin und Hübner

erlitt am Sonnabend Vormittag der dort beſchäftigte Arbeiter
Schiller aus dem nahen Schönnewitz einen Unfall inſofern als
ihm mehrere Preßplatten welche auf einen Handwagen gebracht
wurden in Folge Umſturzes des letzteren auf den linken Fuß ſielen
Das Glied wurde dabei in bedenklicher Weiſe gequetſcht was die
Ueberführung des Betroffenen in die Klinik zur Folge hatte

Hufſchleg Heute Vormittag paſſirte ein Geſchirr der Firma
Gebr Wege in Eisdorf bei Teutſchenthal die Poſtſtraße hierſelbſt als
das vor dem Wagen befindliche Pferd plötzlich vor einem Straßen
bahnwagen ſcheute und nach hinten ausſchlug Der in der Schoßkelle
ſitzende Knecht Namens Stephan erhielt einen Hufſchlag gegen den
linken Unterſchenkel durch den ihm ein Knöchelbruch zugefügt wurde
Der Verletzte mußte nach der Klinik gehracht werden

d Beim Spiel verunglückte am Sonnabend die 9 Jahre alte
Tochter des Arbeiters Z in Giebichenſtein Das Mädchen erhielt
von einer Spielgefährtin auf dem Schulhofe einen ſo unſanften Stoß
daß es zu Boden ſtürzte und ein Schlüſſelbein brach

Kleiner Brand Am Sonnabend gegen Abend entſtand in
dem Verkaufslokale des Droguengeſchäfts von W in der Albrecht
traße 1 ein kleiner Brand dadurch daß als ein Commis die im

chaufenſter befindlichen Gasſlammen anzünden wollte er mit dem
hierzu benutzten Lichte den dort ausgeſtellten leicht entzündlichen Waaren
zu nahe kam die Feuer fingen Der Brand konnte durch die Be
wohner noch rechtzeitig gelöſcht werden

An Schwäche A4Sterbefälle vom 3 bis 9 December
Lungenentzündung 8 Magenkrebs 1 Herzſchlag 2 Jnfluenza 3 Herz
leiden 2 Aſthma 1 Diphtherie 7 Bauchwaſſerſucht und Herzfehler 1
Beckenbruch 2 Bronchialkatarrh 3 Krämpfen 1 Erhängung 1 Lymph
drüſenentzündung 1 Altersſchwäche 4 Lungentuberkuloſe 4 chroniſche
Nierenentzündung 1 Schlagfluß Lungenlähmung 2 Zuckerkrank
heit 1 Herzlähmung 2 Krebs der Schilddrüſe 1 Lungenkatarrh 2
Summa 55 Fälle Darunter befinden ſich 8 in hieſigen Kranken
häuſern verſtorbene Orthfreinde

Aus dem Vereinsleben
o Jm Bürgerverein beſprach man am Sonnabend die geplante

Schaffung von zwei neuen Stadtrathsſtellen ſowie die Vertrags
bedingungen welche ſeitens des Magiſtrats zur Wahrung der Rechte
der Stadt bei der beabſichtigten Vereinigung der Stadtbahn mit der
Straßenbahn entworfen ſind

Der Thüringer Bezirksverein deutſcher Jngenieure hält
am morgigen Dienstag in Stadt Hamburg eine Sitzung ab Auf
der Tagesordnung ſteht u l ein Vortrag Die Arbeiterſchutz Geſetz
an r die Jnduſtrie Referent Herr Haegermann Korreferent

err Heber
Jm Verein für Erdkunde wird am nächſten Mittwoch Herr

Dr Stade über die Drygalski Expedition nach Weſtgrönland
einen Vortrag halten

Der Theaterverein Deutſche Bühne feiert am morgigen
Dienſtag ſein erſtes Vergnügen beſtehend aus Concert Theater und
Ball Zur Aufführung gelangt das Volksſtück von Arroncçce Mein
Leopold

Der ECigarrenköpfchen SammlerVerein hielt geſtern früh
in der Tulpe ſeine General Verſammlung ab Der Ertrag der Ve
mühungen der Vereinsmitglieder iſt leider im letzten Jahre hinter deu
Erfolgen der Vorjahre zurückgeblieben wie bei der Thatſache daß jetzt
die verſchiedenartigſten Vereine die gleiche Bahn betreten haben um
Wohlthätigkeilszwecke zu fördern kanm anders zu erwarten ſtand
Jminerhin reichen die Vereinsmittel dazu aus 50 bedürftigen Kindern
eine Weihnachtsfreude zu bereiten die Beſcheerung findet am 2 Weih
nachtsfeiertage 11 Uhr Vormittags in der Tulpe ſtatt Alle welche
Jntereſſe an den Beſtrebungen des Vereins nehmen ſind dazu als
Gäſte herzlich willkommen

W

Ans der Umgebung
s Hohenthurm 10 December U glücklicher Fall Geſtern

gegen Abend hatte der Gaſtwirth und Schmiedemeiſter Landes in
dem Nachbarorte Braſchwitz das Unglück auf dem Hofraume ſeines
Grundſtücks auszugleiten und zu Falle zu kommen Eine ſchwere
Leiter die er auf der Schulter getragen hatte fiel ihm dabei auf das
rechte Bein und verurſachte einen Knöchel und Unterſchenkel
bruch L wurde der Halleſchen Klinik überwieſen

t Sisleben 10 December Jns Getriebe der Dreſch
maſchine gerieth geſtern in dem Nachbarorte Rollsdorf die
jugendliche Dienſtmagd Reiche Dieſelbe erlitt ſo erhebliche Ver
letzungen an der rechten Hand daß ſie der Klinik in Halle zugeführt
werden mußte

Alberſtedt 10 December Großmutter Mutter und
Kind ſtarben im Zeitraum von einer Woche im Hauſe des Maurers
2 hierſelbſt und zwar Großmutter und Mutter Mutter und

e in der Zeit von 12 Stunden das erſt kaum 14 Tage alte
Kind 8 Tage danach Ein ſchwerer Schlag für den gebrochenen und
traurig verlaſſenen Gatten Vater und Schwiegerſohn und die noch
unmündigen 4 Kinder

Selau 10 December Unglück oder Selbſtmord
Als vorgeſtern früh der Briefträger dem ehemaligen Landwirth
Chriſtian Schulze einen Brief überbringen wollte fand er die Thür
verſchloſſen Als nach vergeblichem Pochen die Abgabe des Briefes
nicht zu bewerkſtelligen war und einige Nachbarn ſich eingefunden
hatten ſtieg man über die Umfaſſungsmauner in den Hof und fand
Schulze erſtarrt als Leiche in der Jauchegrube Ob ein Unglück
oder Seldſtentleibung vorliegt iſt nicht zu entſcheiden größere Wahr
ſcheinlichkeit hat das erſtere für ſich

m Weißenfels 10 December Ueberfahren Der in der
ſchen Brauerei hierſelbſt beſchäftigte Kutſcher Schön befand ſich

am Freitag Abend in dem Orte Gröbitz Als er an einer abſchüſſigen
Straßenſtelle das Schleifzeug anziehen wollte griffen die vor dem
Wagen befindlichen jungen Pferde plötzlich aus und gingen durch
Sch kam zu Falle und wurde überfahren ſodaß er namentlich einen
Bruch des linken Oberarmes erlitt während die Thiere nach
Prittitz zu davonſtürmten und bald vor dem dortigen Bahnhofe Halt
machten Bei der tollen Fahrt dahin war der Wagen zertrümmert
worden Sch wurde in die Klinik nach Halle gebracht

Lußtige Eche
Devot Fürſt Es fällt mir auf daß im Städtchen kein

einziges Denkmal ſteht Werden denn hier keine großen Männer ge
boren Bürgermeiſter Bis jetzt nicht aber wenn Majzeſtät
wünſchen

Schlechte Hausordunng Student Hausherr ich beklage
mich darüber datz Jhr Hausthor ſo ſpät geöffnet wird Haus
her Aber ich bitt gehen Sie denn ſchon ſo früh aus
Student Das wohl weniger aber ſpät nach Hauſe

Vor Schrecken Hotelier Was hat denn der Herr geſagt
als Sie ihm die Rechnung überreichten Kellner Nicht eine
Silbe hat er herausgebracht

Standesamtliche Nachrichten

Standesamt Halle
Aufgeboten u

9 December Der Zimmermann Reinhold Leopold und Eliſe Schröder
Forſterſtraße 56 und Uleſtraße 9 Der Schloſſer Guſtav Angerſtein und
nna Sauer Gr Brauhausgaſſe 8 und Gr Brauhausgaſſe 22 Der

Gutsbeſitzer Hermann Lucas und Anna Eltze Mokronos und Uleſtraße 15
W

ben Wir

S Damen Müntel Jackets Capes Rad u Abendmäntel e
bedeutend ermuüssigt und eignen sich diese der grossen Preiswürdigkeit wegen u praktischen Weihnachtegeschenken

r Sountag bleibt unevr Gesehü ſt bis Abends 7 Uhr geöſſnet W

bar traße 14 Dem Maler Ernſt Zimmermann ein
Friedrich

2 TDer Kellner Peter Keßler und Liberta Stauch Trödel 8 Der Maſchinen
ſchloſſer Ewald Schulze und Emilie Hoffmann Gütchenſtraße 7 und Fri
Reuterſtraße 6 Der Glaſer Franz Helze und Wilhelmine Ebert Reins
dorf und Landsberg Der kommiſſariſche Oberpoſtdirektor Albert et
und Bertha Erckmann Halle und Frankfurt a/O Der Büregue R t
Bruns Baack und Marianng Mauß Halle und Kl Tarpen

Eheſchließ ungen
9 December Der Fabrikarbeiter Otto Schermer und Marie Bauer

Giebichenſtein und Mühlweg 40 Der Landhwirth Gotthard Reinſch und
Antonie Wawries Roßla und Oütchenſtraße 19 Der Bäcker Wilhelm
Deckert und Bertha Paul Thorſtraße 51 und Thorſtraße 49 Der Metall
dreher Guſtav Glumpf und Marie Zwarg Glauchaerſtraße 20 Der Hand
ardeiter Hermann Marx und Emilie Wille Schwetſchkeſtraße 17 und Benn
tedt Der Bergmann Eduard Döly und Anna Heſſe Gerbſtedt und
n eknaße 28 Der Gärtner Otto Bunge und Anna Reinhardt
iemitz

Geboreu
9 December Dem Haudarbeiter Wilhelm Noack eine T Zu Emilie

Hermann

Wiegel Annaandarbeiter Karl Heiſe eine T Anna
Ella Böllbergerweg 8 Dem ſtädtiſchen Wächter Hermann Ecgkert eine Tgrieda Martha Helene Thalgaſſe 1 Dem Handarbeiter Wilhelm Stolze

eine T Jda Martha Ludwigſtraße 13 Dem W Hermann
Habermann ein S Karl Otto Hermann Hohenzollernſtraße 6 Dem Werk
meiſter Ernſt Böttger ein S Walther Friedrich Ernſt Gr Wallſtraße 46
Dem Korbmachermeiſter Friedrich Schumann eine T Emma Marie Emilie
Thorſtraße 53 Dem Schneidermeiſter Louis Pilz ein S Hermann Otto

19 Dem Büreau Aſſiſtenten Franz Her rze ein S Friedrich

i wingerſtraße 9 Dem Hilfsbremſer Franz Wiegel eine
tinna Streiberſtraße 36 Dem

aul Krauſenſtraße 17 Dem Kaufmann Arnold Wagner eine T Jeanette
horſtraße 61

Geſtorben
2 December Der Zugführer Jacob Weghenkel 58 Klinik Der

Telegraphen Sekretär Konrad Duval 65 Magdeburgerſtraße 40 Des
Maurer Guſtav Meyer S Otto 3 Klinik Der NMühlenbeſitzer Alfred
Roßner 37 Magdeburgerſtraße 39 Des us u Ernſt Rothe Ehe
rau Johanne geb Polenz 66 d Forſterſtraße 22 Des S

eſtendorf S Willy 2 Klinik Des Bahnarbeiter Wilhelm Wittwer
T Gertrud 2 Thomaſiusſtraße 22 Der Dachdecker Friedrich Horlach
74 Glauchaerſtr 46 Des Tapezier Hugo Hahn T Paula 2J Klinik Des
Mühlenbeſitzer Wilhelm Holzweißig Ehefrau Wilhelmine geb Ohme 36 Klinik

Des Kaufmann Feodor Winkler T Margarethe 3 Streiberſtraße 17
Des Heilgehülfen Paul Krauſe Ehefrau Marie geb Sund 24 J Liebenauer
ſtraße 19 Des Mechaniker Otto Teudloff S Ernſt Richard 1 Woche
Schmiedſtraße 90 Der Kohlenhändler Oskar Stoye 43 Klinik

Kirchliche Nachrichten
Giebichenſtein Mittwoch den 13 December Vorm 10 Uhr Beichte und

Abendmahlsfeier Herr Paſtor Kunitz

Telegramme und lehzte Nachrichten
Privattelegramme des Geueral Anzeiger

Zu dem Pariſer Bomben Attentat
L Paris 11 December 10 Uhr 14 Min Vorm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Sämmtliche Blätter
einſchließlich der radicalen und ſozialiſtiſchen verurtheilen das Atten

tat auf das Schärfſte Die République françaiſe lehnt im
Namen der Sozialiſten jede Solidarität mit dem Urheber des
Attentats ab welchen ſie feig und ſtupid neunt Rocheforts Lan
terne fordert die Ausrottung dieſer wilden Thiere welche fähig
ſind ſolche Verbrechen zu begehen

I Marſeille 11 December 11 Uhr 25 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der Stadtrath
Ereffaut welcher auf offener Straße das Pariſer Dynamit
attentat guthieß wurde ſofort verhaftet

P London 11 December 9 Uhr 14 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Jn Folge des Dynamit
auſchlags waren ans Anlaß des geſtern auf dem Trafalgar Square
geplanten Auarchiſten Meetings die weitgehendſten Vorſichts
maßregeln getroffen worden Auf dem Trafalgar Square und in
der Umgebung deſſelben waren zahlreiche Polizeimaunſchaften anf

geſtellt Eine große Menſchenmenge hatte ſich augeſammelt die
ſelbe verhöhnte jedoch den Anarchiſtenführer Michols als der
ſelbe zu ſprechen verſuchte Michols mußte ſchließlich die Flucht
ergreifen und wurde von Hunderten von Menſchen verfolgt Die
Polizei konnte ihn nur mit Mühe vor Mißhandlungen ſchützen
Endlich gelang es ihr die Menſchenmenge zu zerſtreuen ohne daß
es zu ernſteren Zuſammenſtößen gekommen wäre

Unter Röcke
in allen Stoftarten ül Damen und

Mädchen
Blousen u Tricot ſaillen

Capotten u Kopfehales

Reiche Auswahl billigste Preise

A Huth 80

nna Elvirg

Brummer Benjamin

Inſeraten Annahmeſtellen

für den

General Anzeiger
Haupt Expedition Grofze Ulrichſtraße 37

II Stadt Expedition Zinksgartenſtraße 13
III Stadt Expedition Leipzigerſtraße II

Ecke Kleiner Sandberg

Anzeigen werden in den obenverzeichneten Expeditionen für die
am ſelben Tage erſcheinende Nummer bis morgens 9 Uhr ange
nommen

Grosse Ulrichstrasse 23 part u I Et



m
ſale a F

Leipzigerstr

Dtad 4 6 Mk bis zu den feinsten

Weisse Bammastbezüge von 7 k an

Seneral Anzeiger für Halle und den Saalkreis

Schnabel Grünberg
empfehlen zu Ken Weihnachvts Geschenken J äußerſt billig

Leinene Tischtücher zu 4 Pers 1,50 6 Pers 2 k
Leinene Theegecdecke 4,50 Mk Tischgecddlecke zu 6 Personen 9 Mk
Leinene Pamasthandtücher Dtzd 6 Mk Küchenhancltiicher Dtzd 3 Mk

in weiss und bunt Leinene Herren u Bamentaschentücher PDtzd
4 Mk Kincdertaschentücher Dtad 1,20 Mk

BRetttücher ohne Naht 1,80 Mk
Druckkleici 3 k HalblIamakleifci 3 Mk Lamalcleici 6 Mk

12 December

Halle a S
Leipzigerstr 21

Leinene Servietten

Zu Weihnachtsgeschenken
empfehle meine reich ausgeſtatteten Läger in

Teppichemn von 4,50 Mark an bis zu den beſten
Qualitäten

r Ortieren in allen Farben
und Preislagen

Gummi SchürzenTisch Reise Divan u Schlaf Decken
Gnmmi Pigehdeckon nur haltbarer

QualitätC Meinernau facene Prachtv chin Ziegenfellen regieren
vorzüglichen Augoragfellen in allen gangbaren Größen

Cocosmatten Cocosläüufer Läuferstoſfe Linoleum
Teppiche und Läufer Fussbünke mit Wärmflasche

Bettvorleger Ku gel und WürfelpuffsPfg anin Atlas ha Seide

friöcrich Arnold n Hause un la Vour

W Fernſprecher 315 D

Parfümerien u Toilette
Seifenm

T arsſzte Auswahl
Georg Zeisimg

Gr Ulrichstrasse 62 an der n

e Sehultornister

Eck Ecler
W

S Grösste Auswahl in
u Schul Schreib u

d Zeichenartikeln

inkentze Halle aS 24 Schmeerstr 24

Reisszeuge
von 60 bis 6 von 50 bis 18Kehultagehen z Weg t

e eichenetuis KRechenmaſchinen

ren iuntstitfte TaschenmesserKlappt afeln föchenlederhalte Bleistiftspitzer
Taschenbleistiſte Oränungsmappen Taſchentintenfäſſer

zu äußerſt billigen Preiſen

R RRRRNNRRoRRRR R RS Anentbehrlich für Hausbeſther
a Blanke s Luftventil

D R 6 I 18612
verhütet mit abſoluter Sicherheit das Einfrieren von

Waſſerleitungen Dieſelben empfichlt und ſetzt rin

h

e Spiegelgaſſe 1ZentnerGlasmmalerei Imitationenzum Selbſtdecoriren von Fenſterſcheiben

fertige Venster HMHängebilder
empfiehlt in farben prächtigen Muſtern

Gr Steinſtraße 82
Zarte Pommerſche Vaänſe 70 Pfd

En gros En detaild
Ab Grötzner

Gr Steinſtraße 13 Ecke der Mittelſegſe
empfiehlt alle Sorten

Handschuhe vorzüglichster QualiteNenheiten von hie en ung Cravatten
Reit und Fahrhandsechuhé Hosentrüger Reithosen Reltbesüätze

Anfertigung nach Magß in aller Kürze

De

c S S
e nWS

S

f Iack Ofenschirme
Feuergerüäthständer
Ofenvorsetzer
Schirm und Garderobeſtänder

ff lack Kohlenkaster

ſchwer Pfd 55 Pfg Cfeinſte Pommerſche Cervelatwurſt chte D
Pfd 1,20 Mk ſ Wliefert incl Verpackung Corallſchmuch J

S Julius Wartenberg Stettin ſachen V
9 echt gefaßt VOhriüstüaun Glaser S ST Halle a Grosse Klausstrasse 24 W Silber S S

empfiehlt in großer Auswahl zu ſehr billigen Preiſen 3 ck Vſchmu x S
W Se S

J EchtW oldeneS S Rüge und
V S echt goldeneFiserne Blumentische r

Broſchen
Eis Christhaumstüänder S Hals u Uhrketten
Eiserne Kinderschlitten echte
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Gasglühlieht
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50 an Gas

Alle Jntenſivbrenner Wenham Siemens Lampen 2c ändere ich auf
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F A Richterallein Se der Deutſch Gas Glühuicht Aktien Geſellſchaft
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